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Aufmerksamkeit verdient der Eintrag im Seeoner Necrolog zum 13.  8.: 
Uvicbertus, Pertholdus abbes15. Dabei wird der angelsächsische Missionar Wig-
bert, der im Kloster Hersfeld seine letzte Ruhestätte fand und Namengeber 
des Patroziniums wurde auf Grund der Reliquien, nicht als Heiliger, sondern 
irrtümlich als Abt, der er wohl nie war, zum richtigen Todestag festgehalten.  

Zu den aus Hersfeld stammenden Mönchen, die auf auswärtige Abtstühle be-
rufen wurden, könnte auch Beringerus abb. gehören, der in Seeon zum 7. März 
vermerkt ist. Denn in der diesbezüglichen, ursprünglich kalendarisch nach 
Todestagen angelegten Äbteliste findet sich ein namensgleicher Abt Beringer 
(HEF A 60), der zwischen dem 6. März und dem 25. April eines unbekannten 
Jahres, aber wohl im 11. Jahrhundert gestorben sein müsste und nicht identi-
fiziert ist16.

2. Niederaltaich

Das gegen Ende des 12. Jahrhunderts entstandene Martyrolog und integrierte 
Necrologium der bayerischen Reichsabtei Niederaltaich spiegelt ursprüngli-
che Beziehungen zum weit entfernten Hersfeld im 11.  Jahrhundert noch in 
Resten17. Schließlich war Niederaltaich der Ausgangspunkt des sogenannten 
„Godehard-Reformkreises“, zu dem Hersfeld zählte18. In der Nachtrags-
schicht finden sich einschließlich der in der Edition der Hersfelder Necrologi-
en bereits erwähnten Personen19 folgende Hersfelder Mönche, die sämtlich im 
11. Jahrhundert verstorben waren: 

5. 1.	 Purchardus mon.	 HEF A 317 Burchartus mo. (6. 1.)
25. 1.	 Megizo pbr. et mon.	 ? HEF A 110 Meginwart p. (25. 1. † 1048)
8. 2.	 Hatto pbr. et mon.	 HEF B 120 Hatto p. (6. 1. † 1042)
17. 3.	 Burchardus prb. et mon.	 HEF A 139 Burchartus p. (17. 3. † 1063) 
5. 8.	 Engilpertus pbr. et mon.	 HEF A 210 Engilberhtus p. (vor 7. 8.)
24. 8.	 Willimundus pbr. et mon.	 HEF A 218 Willimunt p. (24. 8. † 1069)
30. 9.	 Nordmannus dia. mon	 HEF A 303 Nortman d. (31. 10. † 1045)
9.10.	 Guntherus heremita 	 HEF A 321 Guntherus mo. heremita (9. 10.
	 n(oster)20	 † 1045) 
		

15)  Necrologium Seonense (wie Anm. 13) S. 229. 
16)  Hersfelder Necrologien (wie Anm. 1), bei HEF A 60 nachzutragen. 
17)  Necrologium monasterii Altahae inferioris, ed. Josef Sturm (MGH Nec. 4, 

1920) S. 27–72. 
18)  Kassius Hallinger, Gorze – Kluny. Studien zu den monastischen Lebens-

formen und Gegensätzen im Hochmittelalter 1 (1950) S. 169f.
19)  Hersfelder Necrologien (wie Anm. 1) S. 13f.
20)  In roter Auszeichnungsschrift; Necrologium Altahae inferioris (wie 

Anm. 17) S. 62 (mit Anm.).


